
Leitart für:

Lebensraum:

Massnahmen: 

Cerambyx scopoliiKleiner Eichenbock

• Alt- und Totholz fördern
• Alte Laubbäume, v.a. Edelkastanien, Eichen und 

Obstbäume möglichst lange erhalten, d.h. nicht fäl-
len, sondern „sterben lassen“

• Grössere absterbende Äste an alten Obstbäumen 
belassen 

• Eichen fördern, v.a. an sonnigen Waldrändern und 
im Freiland

• Grob dimensionierte Holzstücke von Eichen, Buchen 
und Obstbäumen in sonniger Lage lagern und min-
destens drei Jahre dort belassen

• In der Nähe von Obstgärten und am Waldrand som-
merblühende Sträucher wie Holunder, Hartriegel, 
Weissdorn und Rosen fördern

öAF-Typen: Hochstammobstgärten, Kastanienselven, 
Einzelbäume

Kastanienselven, Hochstammobstgärten und Gehölze 
mit alten Laubbäumen (vorzugsweise Eichen)
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Cerambyx scopoliiKleiner Eichenbock
Merkmale: Länge (ohne Fühler) 17-28 mm; einfarbig schwarz; Flü-
geldecken und Halsschild gekörnt-gerunzelt, auf den Seiten des 
Halsschildes ein waagrecht abstehender Dorn; Fühler der M  deut-
lich länger als der Körper, die der W körperlang

Ähnliche Arten: Moschusbock: metallisch violett bis grün glän-
zend; Bockkäfer der Gattung Monochamus: Schildchen mindestens 
zum Teil dicht gelb behaart; Heldbock: deutlich grösser

Verhalten: Die Larven leben in armdicken Ästen von Laubbäu-
men. Sie entwickeln sich zunächst unter der Rinde, später gehen 
sie ins Holz. Die Entwicklung dauert zwei Jahre. Die erwachsenen 
Käfer fi ndet man im Juni und Juli auf blühenden Sträuchern, an 
sonnigen Waldrändern oder an Obstbäumen. Sie bevorzugen Ho-
lunder, Hartriegel, Weissdorn, Doldenblütler und Rosen.

Nahrung: Larven: abgestorbenes Holz verschiedener Laubhölzer; 
Käfer: Pollen

Raumverhalten: Keine Angaben

Rote Liste: Keine Angaben

Die Larve frisst in abgestorbenen 
Laubbaumästen
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